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Der hl. Ulrich in Benediktbeuern 
Pressegespräch am Mittwoch, den 1. Juni 2016 im Salettl des Klosters Benediktbeuern 
 
 
 Schon im letzten Sommer wurden das Kloster Benediktbeuern und die Pfarrei St. Benedikt 
seitens des Bistums Augsburg angefragt, ob im Rahmen der Ulrichswoche 2016 am Mittwoch, den  
6. Juli der Schrein des hl. Ulrich von Augsburg nach Benediktbeuern kommen könne. Von Anfang an 
haben es Kloster und Pfarrei als Ehre und Auszeichnung erfahren, einen Tag lang den Ulrichschrein 
beherbergen und die Pilger empfangen zu dürfen, die ihm auf seinen Spuren nach Benediktbeuern 
folgen, allen voran unseren Diözesanbischof Dr. Konrad Zdarsa. Wir haben die Aufgabe, einen solchen 
Tag auszurichten, daher sehr gern angenommen und sehen ihn als eine gute Möglichkeit, unsere 
Beziehungen zur Ortskirche von Augsburg zu vertiefen.  
 Der hl. Ulrich von Augsburg hat für Benediktbeuern eine große historische Bedeutung, wie seine 
Statue in der Basilika rechts neben dem Hochaltar allen Besuchern eindrucksvoll vor Augen führt. Nach 
dem Ende der Ungarneinfälle im Jahre 955 hat Bischof Ulrich entscheidend mitgewirkt, dass das 
zerstörte und verwüstete Kloster Benediktbeuern wieder aufgebaut und neu besiedelt wurde. Wie zu 
vielen anderen Klöstern unterhielt der hl. Ulrich der Überlieferung nach auch zu Benediktbeuern 
intensive Beziehungen und förderte das klösterliche Leben. Ohne seine Mitwirkung wäre die Geschichte 
dieses Ortes wohl ganz anders verlaufen. Darum „verdient“ der hl. Ulrich es, dass er auch in diesem Teil 
des Bistums Augsburg in lebendiger Erinnerung ist und seine Verehrung gefördert wird. Dazu sehen wir 
den Wallfahrtstag als eine gute Chance. Bischof Ulrich war ein Glaubensbote in schwieriger Zeit, seine 
Geschichte und sein Zeugnis kann darum auch die heutigen Gläubigen ermutigen und stärken. Dabei ist 
er uns auch ein Vorbild in gelebter Barmherzigkeit.  
 Als Gastgeber ist es unser Anliegen, den Pilgern ein Fest des Glaubens zu ermöglichen, das Zeit 
für die Begegnung mit dem hl. Ulrich, für Gottesdienst und stilles Verweilen und ebenso für das 
Miteinander schenkt. Dabei wollen wir Benediktbeuern auch als Ort gelebten Glaubens und der Bildung 
präsentieren, an dem die Jugend und die Bewahrung der Schöpfung in besonderer Weise im Fokus 
stehen. Jeder ist willkommen, und es freut uns sehr, dass auch einige Schülergruppen umliegender 
Schulen bereits ihr Kommen zugesagt haben. Für nähere Informationen zum Programm möchten wir auf 
die Informationsmaterialien des Bistums und unsere Homepage verweisen. 
 Am Donnerstag, den 30. Juni wird uns um 19.00 Uhr im Barocksaal des Klosters 
Studentenpfarrer und Bistumshistoriker Dr. Thomas Groll mit seinem Vortrag „Streiter in Not, Helfer bei 
Gott. Leben und Verehrung Bischof Ulrichs von Augsburg (890-973)“ auf den Wallfahrtstag einstimmen.  
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